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maler Siedler
… einfach anders

 B O D E N B E S C H I C H T U N G

Liebe Leser:innen,

fast schon karnevalistischen Humor haben sie ja wenigstens be-
wiesen, die Damen und Herren des Ortschaftsrates in ihrer letzten 
Sitzung. Den an und für sich schon zu kleinen Etat der Stadt für 
den größten Stadtteil in, unter anderem, zusätzliche Papierkör-
be, die Sanierung des Pulverhäuschens am Tiefen Stollen und in 
eine Beschilderung/Sitztreppenanlage an der urbanen Wildnis 
zu stecken, zollt uns Respekt ab. Ganz großes Kino, ganz große 
Haushaltsberatungen! Warum diese Eile beim vermeintlichen 
Gießkannenprinzip? Das Jahr hat doch gerade erst begonnen. Wir 
dachten eigentlich, dass die Entsorgung von Müll Sache des Tief-
bau- bzw. Grünflächenamtes ist; dass für das Besucherbergwerk 
auch einmal der Kreis aufkommen könnte, wenn schon die halbe 
Ostalb Werbung mit dem Wasseralfinger Aushängeschild macht; 
und dass es für die Information zu einem im Bundesland wohl 
einzigartigen Modellprojekt einer sich selbst überlassenden Fläche 
mitten in der Stadt Fördergelder gibt. Aber vielleicht irren wir uns 
ja, weil uns die Sachkenntnis im Fördergeld- und Verwaltungs-
dschungel fehlt - dann betrachten Sie bitte die vorgenannten 
Zeilen als gegenstandslos. Schön wär´s natürlich schon, wenn die 
Entscheidungen von den Verantwortlichen und Gewählten erklärt 
werden würden und eine Diskussion darüber stattfände – wir sind 
uns sicher, dass es zwischen Treppach und Röthardt, Oberalfingen 

und Westheim zahlreiche gute und sinnvolle Projekte gibt, die der 
Unterstützung zum Wohle der Allgemeinheit bedürfen. Deswe-
gen hier an dieser Stelle ein Angebot: wenn Sie eine Idee haben, 
wie wir wirklich die Stadtteile voranbringen und das Gemeinwohl 
stärken können, stellen wir Ihnen gerne unser Heft als Plattform 
zur Verfügung. Brief oder E-Mail genügen, wir kommen dann auf 
Sie zu. Wollen wir mit dem Klappstuhlfest anfangen?

Gut, lassen wir das, was gibt es sonst noch zum Ende der Fast-
nacht, zum gefühlten Ende der Pandemie und zur beginnenden 
Fastenzeit zu berichten? Schauen Sie einfach in unser beliebtes 
Stadtmagazin, mit, wie immer, interessanten, heiteren und 
nachdenklichen Themen. Und nutzen Sie auch die Onlinevari-
ante als App auf Ihrem Smartphone, denn wie schnell stellt sich 
unter Tags die Mittagszeit ein und Sie wollen Ihren Hunger mit 
einem köstlichen Tagesessen in Schach halten, haben aber unser 
Magazin nicht dabei… da lohnt sich allemal der Blick in den 
kleinen Bildschirm.

Wie auch immer, wir wünschen Ihnen einen stilvollen Frühlingsan-
fang und ungezwungene Begegnungen, hier, auf dem nördlichen 
achtundvierzigsten Breiten- und dem östlichen zehnten Längengrad

Ihr Gewerbe- und Handelsverein Wasseralfingen

FrühjahrswindFrühjahrswind
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Neues vom GHVNeues vom GHV
Liebe Leserinnen und Leser rund um Wasseralfingen und 
den Teilorten,

„Im Märzen der Bauer die Rösslein einspannt...“ - mit der 
ersten Zeile dieses deutschen Kinder-, Volks- und Frühlingslied 
aus schon längst vergangener Zeit begrüßen wir Sie im ersten 
Frühlingsmonat des Jahres 2022. Komponiert wurde dieses 
schöne Lied von Burkhard M. Schürmann, und beschreibt, wie 
nach dem Winter der Frühling in der Landschaft, den Feldern und 
in den Gärten Einzug hält.

Die Natur erwacht langsam aber sicher aus ihrem Winterschlaf, 
die ersten Frühjahrsblüher zeigen ihre Farbenpracht und die Vögel 
erfreuen uns unüberhörbar mit ihrem fröhlichen Gezwitscher. 
Spätestens jetzt ist es wieder an der Zeit, bei einer Wanderung 
unsere Wälder und Flure zu erkunden, um zu sehen, wie sie aus 
dem Winterschlaf erwachen. Wer weiß, vielleicht läuft Ihnen 
der Brauni über den Weg und verwickelt Sie, ohne dass Sie das 
wirklich merken, in ein Gespräch über Gott und die Welt…. 

Wenn Sie dann noch mehr Lust auf den Frühling haben, hätten 
wir Ihnen noch ein paar Tipps: 

Bei Blumen Zeller/Gärtnerei Türk können Sie jeden Samstag 
auf dem Wasseralfinger Wochenmarkt die ersten blühenden 
Frühjahrspflanzen kaufen und so ihrem Garten oder Balkonkästen 
Frühlingsflair verleihen.  Für die ganz motivierten Hobbygärtner 
stehen auch schon die ersten Salatsetzlinge bereit.  Ebenso 
erwartet Sie der Klingenhof Domhan mit Angeboten zum 
Frühlingsanfang in bewährter Bio-Qualität. Schauen Sie 

deshalb einfach bei unseren beiden Mitgliedsbetrieben auf dem 
Wasseralfinger Wochenmarkt und den Fachgeschäften vorbei und 
holen Sie sich den Frühling ins Haus.

Wir wünschen Ihnen und uns auf jeden Fall einen Monat März 
mit viel Sonnenschein und steigenden Temperaturen.
Mit einem herzlichen „Glück-Auf“ grüßen Sie 

Vorstand und Ausschuss des Gewerbe- und Handelsverein 
Wasseralfingen e.V.

1.  Die kostenlose App „gesund.de“ 
können Sie aus dem Google PlayStore 
oder AppStore laden und auf ihrem 
Smartphone installieren.

2.  Scannen Sie den QR-Code, um die 
„gesund.de“ App mit uns,  
ihrer Stadt-Apotheke, zu verbinden 
und als Stammapotheke zu speichern.  

Einfache und sichere Vorbestellung  
per Foto oder Text:

Karlsplatz 20  •  73433 Aalen - Wasseralfingen       
Telefon 07361 / 919700  •  www.aerztehaus-wasseralfingen.de
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Besuchen Sie gerne auch unseren  
Online-Shop auf  
www.aerztehaus-wasseralfingen.de

Über unsere Kundenkarte 
erhalten Sie jetzt 2% Rabatt 

Die Monatsangebote in den 
Angebotsflyern erhalten Sie zusätzlich!

„bei dickem Hals“ 

Dobendan Direkt  
Flurbiprofen 8,75 mg Lutschtabletten –  
3 mal täglich genügt  

 9,95€  11,30 € 

Spezialisiertes Warenlagerin den BereichenMagen – Darm – Nieren – Bluthochdruck  Diabetes – Insuline – WundauflagenBlutgerinnung und Hämophilie

 

 

Teuer kann jeder - günstig sind wir!

„Wenn’s zu gut geschmeckt hat“

GAVISCON DUAL 250 mg  

6,25€ 6,95 €

Nimmt Ihre  
Erkältung sofort weg 

ASPIRIN COMPLEX 

20 Beutel   12,29€    15,29 €

Wenn Sie den  
QR-Code Ihres digitalen  
Impfzertifikats mitbringen,  
können wir Ihnen sofort
eine Immunkarte  
erstellen und  
mitgeben.

Schleimlöser ist  
gleichzeitig Hustenlöser  

 ACC akut Hustenlöser 600g

20 Brausetabletten   12,99€    15,85 €

Jetzt hier erhältlich

Bestellen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Michaela Hroß und das Team der Apotheke am BraunenbergIhre Michaela Hroß und das Team der Apotheke am Braunenberg

Nutzen Sie unseren Online-Shop!Nutzen Sie unseren Online-Shop!

AM  BRAUNENBERG

Apotheke am Braunenberg

Inhaberin Michaela Hroß e.K.
Kolpingstr. 14
73433 Aalen-Wasseralfingen
Telefon:  07361-52 64 044
Fax:        07361-5264045

Öffnungszeiten 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag:  
8 – 13 Uhr und 14.30 – 18 Uhr

Mittwoch:  8 – 13 Uhr 

Samstag:   8 – 12 Uhr

Jetzt kostenlos
meineapotheke.de App 
herunterladenBis 12:45 Uhr

bestellt –
HEUTE 

zugestellt

Rezepte und  
Medikamente  
online vorbestellen 
und liefern lassen* Jeden Monat  

attraktive Angebote

Direkter Kontakt 
per Live-Chat

* Abgabe verschreibungs-
pflichtiger Arzneimittel  
nur nach Einreichung des 
Originalrezeptes.



Mehrfach sparen
in Ihrer

Limes-Apotheke

- sammeln Sie PAYBACK Punkte*
- regelmäßige Angebote in unseren
   Flyern*
- Bonus- und Kundenkarte*
- Botendienst* 
* im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen

Unsere Ö�nungszeiten in Wasseral�ngen:
Montag bis Freitag: 08:00 bis 18:30 Uhr (durchgehend geö�net)
Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Vier Apotheken - ein starkes Team
Härtsfeld-Apotheke
Ebnater Hauptstr. 44
73432 Aalen
Tel.: 07367/4454 - Fax: 07367/4907
info@haertsfeld-apo.de

www.aalener-limes-apothekenverbund.de

Limes-Apotheke
Wilhelmstr. 5
73433 Aalen
Tel.: 07361/71870 - Fax: 07361/76261
apotheke@limes-apotheke.com

Apotheke 
am ZOB
Bahnhofstr. 32
73430 Aalen
Tel.: 07361/69020 - Fax: 07361/69070
info@apo-zob.de

Apotheke im
Reichsstädter Markt
Friedhofstr. 1
73430 Aalen
Tel.: 07361/66111- Fax: 07361/66112
info@apotheke-im-reichsstaedtermarkt.com

NotrufnummernNotrufnummern
Polizei 110

Feuerwehr, Rettungswagen, Notarzt 112 Nacht/Notdienst 0800 00 22 8 33

Giftnotruf München (089) 1 92 40

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Notfallapotheken März   Notfallapotheken März   
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am Folgetagvon 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am Folgetag

Apotheke Abtsgmünd
Hauptstr. 33  
73453 Abtsgmünd
07366 - 63 59

Stifts-Apotheke Ellwangen
Priestergasse 9  
73479 Ellwangen
07961 - 9 04 00

Apotheke am Markt Hüttlingen
Abtsgmünder Str. 7
73460 Hüttlingen
07361 - 5 28 05 81

Apotheke am ZOB Aalen
Bahnhofstr. 32
73430 Aalen
07361 - 6 90 20

Apotheke Dr. Jäger Aalen
Gmünder Str. 4  
73430 Aalen
07361 - 6 25 87

Kochertal-Apotheke Oberkochen
Heidenheimer Str. 16  
73447 Oberkochen
07364 - 76 66

Limes-Apotheke Wasseralfingen
Wilhelmstr. 5  
73433 Aalen (Wasseralfingen)
07361 - 7 18 70

Rems-Apotheke Essingen
Bahnhofstr. 33
73457 Essingen
07365 - 51 15

Apotheke im Facharztzentrum 
Weidenfelder Str. 1
73430 Aalen
07361 - 55 98 33

Marien-Apotheke Unterkochen
Rathausplatz 8
73432 Aalen (Unterkochen)
07361 - 8 82 13

Stadt-Apotheke Wasseralfingen
Karlsplatz 20
73433 Aalen (Wasseralfingen)
07361 - 7 17 28

Stern-Apotheke Aalen
Reichsstädter Str. 22
73430 Aalen
07361 - 6 27 70

Schloss-Apotheke Essingen
Tauchenweiler Str. 4
73457 Essingen
07365 - 91 91 00

Apotheke am Braunenberg 
Kolping Str.  14
73433 Aalen (Wasseralfingen)
07361 - 5 26 40 44

Gaia-Apotheke
Wilhelm-Merz-Str. 18/1
73431 Aalen
07361 - 55 62 00

Volkmarsberg-Apotheke 
Oberkochen
Heidenheimer Str. 15
73447 Oberkochen
07364 - 91 94 93

Adler-Apotheke Aalen
Beinstr. 6
73430 Aalen
07361 - 6 14 60

Hofherrn-Apotheke Aalen
Hofherrnstr. 50
73434 Aalen (Hofherrnweiler)
07361 - 4 40 41

Apotheke im Reichsstädter Markt
Friedhofstr. 1
73430 Aalen
07361 - 6 61 11

Härtsfeld-Apotheke Aalen-Ebnat
Ebnater Hauptstr. 44
73432 Aalen (Ebnat)
07367 - 44 54

Adler Apotheke Ellwangen
Marienstraße 2 
73479 Ellwangen
07961 - 93 38 60
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MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

1 2 3 4 5 6

7 8 9 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20

21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31

Rems-Apotheke 
Essingen

07365 - 51 15

Rems-Apotheke 
Essingen

07365 - 51 15

Marien-Apotheke 
Unterkochen

07361 - 8 82 13

Marien-Apotheke 
Unterkochen

07361 - 8 82 13

Apotheke im  
Reichsstädter 
Markt

07361 - 6 61 11

Gaia-
Apotheke

07361 - 55 62 00

Gaia-
Apotheke

07361 - 55 62 00

Härtsfeld- 
Apotheke 
Aalen-Ebnat

07367 - 44 54

Hofherrn-
Apotheke Aalen

07361 - 4 40 41

Apotheke am  
Markt Hüttlingen

07361 - 5 28 05 81

Kochertal-
Apotheke 
Oberkochen

07364 - 76 66

Kochertal-
Apotheke 
Oberkochen

07364 - 76 66

Apotheke am 
Braunenberg
Wasseralfingen

07361 - 5 26 40 44

Apotheke im 
Fach arztzentrum 
Aalen

07361 - 55 98 33

Apotheke im 
Fach arztzentrum 
Aalen

07361 - 55 98 33

Stern-Apotheke 
Aalen

07361 - 6 27 70

Stern-Apotheke 
Aalen

07361 - 6 27 70

Stadt Apotheke 
Wasseralfinger

07361 - 6 27 70

Stadt Apotheke 
Wasseralfinger

07361 - 6 27 70

Limes Apotheke 
Wasseralfinger

07361 - 7 18 70

Limes Apotheke 
Wasseralfinger

07361 - 7 18 70

Schloss-Apotheke 
Essingen

07365 - 91 91 00

Schloss-Apotheke 
Essingen

07365 - 91 91 00

Apotheke 
Dr. Jäger Aalen

07361 - 6 25 87

Adler Apotheke 
Aalen

07361 - 6 14 60

Adler Apotheke 
Aalen

07361 - 6 14 60

Apotheke am 
ZOB Aalen

07361 - 6 90 20

Apotheke am 
ZOB Aalen

07361 - 6 90 20

Volkmarsberg-
Apotheke 
Oberkochen

07364 - 91 94 93

Volkmarsberg-
Apotheke 
Oberkochen

07364 - 91 94 93

Alle Angaben ohne Gewähr

Apotheke 
Abtsgmünd

07366 - 63 59
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Bei allen Themen zu Immobil ien in zuverlässigen HändenBei allen Themen zu Immobil ien in zuverlässigen Händen

Seit fast 40 Jahren ist Uwe Hauser für alle Themen rund um das 
Thema Immobilien da. Er unterstützt die Kunden mit seinen 
Mitarbeiterinnen bei der Suche und Kauf der Immobilien sowie 
in allen Belangen, die damit zusammen hängen. Ebenso bietet 
er umfassende Hilfestellung bei Verkauf oder Vermietung der 
Immobilien. Zweiter Dienstleistungsbereich der Firma ist der 
Bereich Hausverwaltung und Mietshausverwaltung. Auch in 
diesem Sektor verfügt Uwe Hauser über langjährige Erfahrungen 
und Kenntnisse. 

Umfassend und gut ausgebildet, wie er sagt, zum Groß- und 
Einzelhandelskaufmann wurde er bei einem renommierten 
Betrieb, kurz nach Abschluss der Ausbildung wechselte 
er aufgrund von internen Umstrukturierungen zu einem 
Immobilienspezialisten. Nebenher baute er sich bereits den 
Bereich Hausverwaltungen auf.  Dann machte der heute 
60-jährige Immobilienwirt in Wasseralfingen im Jahr 1984 
selbstständig, bereits mit einem ansehnlichen Kundenbestand. 
1989 absolvierte er die nach zweieinhalbjähriger nebenberuflicher 
Ausbildung die Prüfung zum Immobilienwirt. Heute verfügt 
Hauser über einen großen Kundenkreis an langjährigen Kunden, 
deren Vertrauen er sich durch Zuverlässigkeit und Kompetenz 
erworben hat. Dazu ist Hauser im Gutachterausschuss 
der Stadt Aalen tätig und im Verwalter-Fachausschuss des 
„Immobilienverband Deutschland“.  Für diesen – und für sich 
selbst – organisiert er beständig Informationen über aktuelle 
rechtliche und organisatorische Neuerungen, über neue 
Entwicklungen bei Soft- und Hardware und anderes mehr. Damit 
ist die Agentur von Uwe Hauser immer auf dem aktuellsten 
Stand. 

„Wir bieten unseren Kunden alles an 
Dienstleistungen, die mit Immobilien zu tun 
haben“, sagt Hauser. Ob rechtssicherer 
Vertrag, schnelle Abwicklung der 
Verwaltung und vorgeschriebener 
Formalitäten, ob übersichtliche 
Betriebskostenabrechnungen oder der 
Abschluss der nötigen Versicherungen, 
Betreuung der Objekte durch den 
eigenen Hausmeister oder die Vermittlung 

von zuverlässigen Handwerksbetrieben. 
Außerdem kümmert er sich 

auch nach passenden 
und möglichst 
günstigen Strom- 
und Gasverträgen 
für die betreuten 
Wohnanlagen  – 
all das sorgt für 
zufriedene Kunden 
im Bereich Haus- 
und Miethaus-
verwaltungen. 
Und das im 
größeren 
Umkreis. 

Aber auch bei Kauf 
und Verkauf von 
Wohn- und Gewerbe-
Immobilien oder deren 
Vermietungen sind 
der Service und die 
Betreuung von Hauser 
Immobilien umfassend. 
Bewerbung, 
Präsentation des 
Objekts, Absprache 
und Durchführung 
von Besichtigungen, 
Bonitätsprüfung und 
Vorbereitung des Vertrages 
kommt alles aus einer Hand. 
Selbstverständlich wird auch 
der Wert der Immobilie 
fachmännisch festgestellt. 
„Wichtig ist ein gutes 
Netzwerk, den die Kunden 
sollen  schnell und zuverlässig 
bedient werden und letztlich 
zufrieden sein“, ist das Credo 
von Uwe Hauser und seinem 
Team. 

„Der Verwalter ist stets 
Sachverwalter für fremdes 
Vermögen. Das beruht 
auf einem gegenseitigen 
Vertrauensverhältnis 
zwischen 
Eigentümergemeinschaft 
und Verwalter“, 
betont Uwe Hauser. 
„Das wiederum setzt 
persönliche Zuverlässigkeit, 
Unparteilichkeit, und 
spezielle, immer aktuelle 
Fachkenntnisse im Bereich 
Immobilie voraus.“ 

Derzeit ist Uwe Hauser dabei, 
den Internetservice auf der 
Homerpage seiner Firma 
auszubauen. So können 
die Bewohner dort in einem 
„geschützten Bereich“ 
seiner Objekte über Internet 
Probleme, Schäden oder 
Wünsche melden. Bereits 
jetzt finden sie  alle aktuellen 
Informationen zu ihren 
Wohnanlagen.  
Die Kommunikation mit ihnen wird so noch schneller und 
zuverlässiger. 

Uwe Hauser
Immobilienwirt 

Schwarzwaldstraße 10
73433 Wasseralfingen

Tel.: 07361/ 78768

info@Immo-Hauser.com
www.Immo-Hauser.com
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Und hier geht´s direkt  
zu unserem Magazin:
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Sonnenbergstraße 22,  Aalen,  Tel.: 07361 / 780 65 56

Fenster oder Haustüre erneuern lassen

und bis zu 20% BAFA Förderung erhalten

Unverbindliche Beratung
Regionale Produkte
Energieeffizient
Modern - Sicher - Effizient

Inhaber Armin KlöpferInhaber Armin Klöpfer

                   Zentrum
für Seh- & Hörberatung

Aalen | Marktplatz 17
Telefon 0 73 61 / 6 41 30

Wasseralfi ngen | Karlsplatz 7
Telefon 0 73 61 / 7 32 90

KOSTENLOSES PROBETRAGEN
Sie wollen 
wieder besser hören?
Wir fi nden für Sie die optimale Lösung. 
Lernen Sie uns und unsere Leistungen kostenlos 
und unverbindlich kennen:
· Ehrliche und herstellerunabhängige Beratung
· Umfangreiche Hörtests mit kompetenter Bedarfsanalyse
· Ausprobe aller Leistungsklassen in gewohnter Umgebung
· Erfolgskontrolle durch moderne Messmethoden

Wir sind erst zufrieden, wenn Sie es sind!

Abbildung ähnlich.

MÄRZ-AKTION 

KOSTENLOSES PROBETRAGEN

Besuchen Sie uns und testen Sie das Hörsystem 
bis zu 4 Wochen lang – kostenlos & unverbindlich!
· ausgezeichnete Hörqualität
· weicher Silikonaufsatz
· keine aufwändige Anpassung
· passt in jedes Ohr 
· praktisch unsichtbar zu tragen

Kein Warten – einfach anprobieren, 
auf Ihr Gehör abstimmen lassen 
und gleich mitnehmen! 
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und diesen Monat: 

S’ Markteckle 

Auf unserem  
Wasseralfinger Wochenmarkt 
sind jede Woche:

Gärtnerei Türk - Blumen Zeller   

Biolandhof Klingenhof Domhan  

Direktvermarktung Engelhardt 
 

12.03.2022  
Ungarische Spezialitäten  
Frau Kuk-Ban aus Bad Waldsee
Leider konnte Familie Kuk-Ban den Termin im 
Januar und Februar auf dem Wochenmarkt nicht 
wahrnehmen. Wir bitten um Entschuldigung dafür.

Laut Auskunft des Bezirksamts Wasseral-
fingen vom 21.02.2022 sind derzeit keine 
weiteren Stände angemeldet. 

 

Karlsplatz 20   •   73433 Aalen - Wasseralfingen       
Telefon 0 73 61 / 9197 00  •   Fax 0 73 61 / 91 97 015
stadtapotheke@aerztehaus-wasseralfingen.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do.  8 – 18.30 Uhr
Mi., Fr.,  8 – 18.00 Uhr
Sa.  8 – 12.00 Uhr

www.aerztehaus-wasseralfingen.de

Spezialisiertes Warenlagerin den BereichenMagen – Darm – Nieren – Bluthochdruck  Diabetes – Insuline – WundauflagenBlutgerinnung und Hämophilie
josef a. fuchs

stuckateurbetrieb gmbh

73433 aalen - wasseralfingen

Telefon 07361-71704

www.derfuchsmachts.de

neubau, sanierung und 
reparatur – 
wir erledigen alles für sie 
aus meisterhand!

wir sind ihre profis für 
fassadendämmung, innen-
ausbau, farbe, putz und 
gestaltung.

von a
bis
z

mail@mail@malermaler-woerz.de-woerz.de

Raumgestaltung

Gerne beraten wir Sie und gestalten
Ihre Wohnräume nach Ihren Wünschen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Walter Allgaier

Allgaier

Raumausstattungsmeister | Parkettmeister

Parkett  | Sonnenschutz | Bodenbelagsarbeiten |  Filztaschen + Körbe

Schubartstraße 2 |  73463 Westhausen
Telefon: 07363 8160445 | Mobil: 0160 94416676

Seit 1972 ihr zuverlässiger PartnerSeit 1972 ihr zuverlässiger Partner
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Di, 1. Holzfällersteak vom  
Schwein mit Wedges 7,50 €

Mi. 2. Paniertes Seelachsfilet mit hausgemach-
tem Kartoffelsalat und Remoulade 7,90 €

Do. 3. Zartes Rostbrätle mit Spätzle 9,50 €

Fr. 4 Geschmälzte Maultaschen mit  
hausgemachtem Kartoffelsalat 7,50 €

Sa. 5.
½ knuspriges Hähnchen  
mit Pommes 6,80 €
Heute bitten wir um Vorbestellung

Mo. 7. Schlachtfrische Hausmacher Bratwürste 
mit Kraut und Schupfnudeln 7,50 €

Di. 8. Ofenfrischer Schweinebraten  
mit Spätzle und Gemüse 7,50 €

Mi. 9. Pfannengyros mit Tomatenreis  
und Tsatziki 7,50 €

Do. 10. Sauerbraten mit Blaukraut  
und Knödel 8,90 €

Fr. 11. Zartes Zanderfilet an Zitronen-Butter-
Soße mit Kartoffeln 8,50 €

Sa. 12. Deftige Schweinshaxe 6,00 €

Mo. 14. Zarte Rinderleber mit Kartoffelpüree 
an Apfel – Zwiebel – Soße 750 €

Di. 15. Putengeschnetzeltes  
mit Reis und Gemüse 7,90 €

Mi. 16. Mageres Siedfleisch an  
Meerrettichsoße mit Kartoffeln 7,90 €

Do. 17. Herzhaft gefüllte Schweinelende  
mit Kartoffelgratin 8,50 €

Fr. 18. Geschmälzte Maultaschen mit  
hausgemachtem Kartoffelsalat 7,50 €

Sa. 19. Knuspriges Spanferkel mit Spätzle 7,50 €

Mo. 21. Paniertes Schweineschnitzel  
mit Pommes 7,50 €

Di. 22. Herzhaftes Rindergulasch mit  
Bandnudeln und Roter Bete 7,90 €

Mi. 23. 2 Fleischküchle mit Kartoffelpüree  
und Gemüse 7,50 €

Do. 24. Rinderroulade mit Blaukraut  
und Knödel 8,50 €

Fr. 25. Zartes Zanderfilet mit Kartoffeln  
an Zitronen – Butter – Soße 8,50 €

Sa. 26. Knusprige Schälrippchen  
mit Krautsalat 6,80 €

Mo. 28. Cordon – Bleu vom Schwein  
mit Kroketten 7,50 €

Di. 29. Allgäuer Steak mit Kässpätzle 7,50 €
Kässpätzle m.frischen Blattsalaten 6,90  €

Mi. 30. Kalbsgeschnetzeltes Züricher Art  
mit Rösti 8,50 €

Do. 31. Zartes Rostbrätle mit Spätzle 9,50 €

Maispoulardenbrust in Zitronen- 
 butter mit Gemüsenudeln  8,00 €

Gaisburger Marsch  9,50 €

Gasthaus Morgen am Sonntag von 11.00 
Uhr – 14.30 Uhr geöffnet

Königsberger Klopse oder  
Fleischküchle mit Reis und Salat  8,00 €

Cordonbleu mit Salat  8,00 €

Rindsroulade mit Kartoffelpürree  
und Rotkraut  9,50 €

Linsen und Spätzle  
mit Saiten u. Bauch  8,00 €

Schweinshaxe mit Kartoffelsalat  8,00 €

Gasthaus Morgen am Sonntag von 
11.00 Uhr – 14.30 Uhr geöffnet

Rahmgeschnetzeltes mit  
Spätzle und Salat  8,00 €

Kotlett mit Salat  8,00 €

Schnitzel mit Pommes frites  
und Salat  8,00 €

Putensteak mit Gemüse  
und Kroketten  8,00 €

Kabeljau natur an Weißweinsahne  
mit Gemüsenudeln  9,00 €

Gasthaus Morgen am Sonntag von 
11.00 Uhr – 14.30 Uhr geöffnet

Siedfleisch an Meerrettichsoße  
mit Bouillonkartoffeln und  
Rote Beete Salat  9,50 €

Schweinebraten Jäger Art  
mit Knödel  7,50 €

Linsen und Spätzle mit 
Saiten u. Bauch  8,00 €

Rahmhackbraten mit Gemüse  
und Dampfkartoffeln  8,00 €

Griebenschneckle mit Kasslerhals  
und Sauerkraut  9,50 €

Gasthaus am Sonntag geschlossen

Spaghetti Bolognaise mit Blattsalat 
(auch vegetarisch)  8,00 €

Schaschlikpfanne mit  
Kartoffelsalat u. Wecken  8,00 €

Schnitzel mit Pommes frites  
und Salat  8,00 €

Rinderschmorbraten mit Rahmwirsing 
und Semmelknödel  9,50 €

Saure Kutteln mit Röstkartoffeln 7,50 €

Rigatoni an  
Tomaten-Sahne-Soße 6,90 €

Cordon bleu vom Schwein  
mit Kroketten 7,90 €

Paniertes Seelachsfilet mit  
Kartoffelgratin und Remoulade 7,90 €

Knusprig gegrillte Schälripple 8,40€/ kg

Würzige Cevapcici mit  
Gemüsereis und Aivar 7,50 €

"Unser Klassiker": Paniertes  
Schnitzel mit Kartoffelsalat 6,70 €

Saftiger Rindergulasch  
mit Spiralnudeln 8,90 €

Jägerschnitzel mit Spätzle  
an Rahmsoße 7,50 €

knusprige Hähnchenschlegel  
mit Wedges 6,90 €

Knusprig gegrillte Schälripple 8,40€/ kg

Schlachtfrische Bratwürste mit  
Sauerkraut und Schupfnudeln 7,50 €

"Unser Klassiker": Paniertes  
Schnitzel mit Pommes frites 6,70 €

Zarte Hähnchenbrust  
mit Bandnudeln 7,50 €

Schweizer Steak überbacken  
mit Rösti 7,50 €

Linsen und Spätzle mit  
1 Paar Saiten 7,50 €

Knusprig gegrillte Schälripple 8,40€/ kg

2 Currywürste mit Pommes frites  
und hauseigener Soße 7,50 €

"Unser Klassiker": Paniertes Schnitzel 
mit Kartoffel-Gurken-Salat 6,70 €

Würzige Schaschlipfanne  
mit Reis 7,50 €

Schuster´s Sauerbraten  
mit "Knöpfle" 8,90 €

knuspriges 1/2 Hähnchen  
mit Kartoffelsalat 6,90 €

Knusprig gegrillte Schälripple 8,40€/ kg

2 Fleischküchle mit  
Püree und Gemüse 7,50 €

"Unser Klassiker": Paniertes Schnitzel 
mit Spätzle 6,70 €

Zartes Putengeschnetzeltes  
an Curryrahm mit Reis 7,50 €

Feines Kalbsgulasch mit Rösti 8,90 €
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73433 Aalen  ·  Bismarkstr. 92  ·  07361 /71 587 
Tagesessen nur zum Mitnehmen von 11 – 13 Uhr

 P A R T Y S E R V I C E
73433 Aalen  ·  Spießelstr. 8  ·  07361 /71379 

Tagesessen auch zum Mitnehmen von 11 – 13 Uhr 
www.metzgerei-gasthaus-fuchsbau.de

73433 Aalen  ·  Abtsgmünderstr. 4  ·  07361 /71 551 
Tagesessen auch zum Mitnehmen von 10.30 – 13 Uhr



Das Wort Fastnacht stammt vermutlich von dem mittelhoch-
deutschen Wort vastnaht, was so viel bedeutet wie „Vorabend 
vor der Fastenzeit“.  Naht heißt Nacht, Vorabend, und  vaste 
kommt von fasta, das Fasten, die Fastenzeit. 

Auch das Wort Karneval kommt vermutlich vom mittellateinischen 
carne levare, was so viel wie Fleisch wegnehmen bedeutet.

 

Andere Bezeichnungen sind  carnelevale  oder auch carne vale, 
die fleischlose Zeit oder flapsig gesagt: Fleisch, lebe wohl! 

Diese enge Verbindung mit der Fastenzeit legt die Vermutung 
nahe, dass es sich bei unserer Fastnacht um ein christliches Fest 
handelt. Dafür gibt es einen weiteren Hinweis. Der Beginn der  
5. Jahreszeit ist ja der 11.11. Das ist der Martinstag. Früher 
hat es auch vor Weihnachten bereits eine vorbereitende 
vierzigtägige Fastenzeit gegeben. Die vorhandenen 
Lebensmittel wie Fleisch, Fett, Schmalz, Eier und Milchprodukte 
mussten verzehrt werden, da sich diese für die Fastenzeit 
nicht eigneten. Das erklärt natürlich auch die Entstehung der 
Weihnachtsbredle, die dann bis Weihnachten vor den kleinen 
und großen Kindern versteckt wurden.

Mit diesem kulturellen Hintergrundwissen feiern wir doch 
noch viel lieber Fastnacht, allein oder in der Gruppe, ganz 
egal. Genießen wir einfach das Leben und lassen unsere 
geplagte Seele ein bisschen baumeln. Das tut uns allen gut 
in dieser Zeit, ob mit Kostüm oder ohne! Lasst uns die guten 
Fastnachtsküchle und Berliner von der Bäckerei Braunger und 
der Bäckerei Angstenberger genießen, dazu eine gebraute 
Lebensfreude, ein Gläschen Sekt oder auch ein Saftschorle von 
Getränke Keller oder dem Haldenhof! Und auch mit einem 
Riesling Nordhang, auch Schliggerwasser oder Mineralwasser 
genannt, lässt sich gut anstoßen. Prost!
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Bei uns finden Sie eine große 
Auswahl an nachhal�gen 

Alterna�ven für Schule, Büro und 
Home-Office:

  

sstabile He�umschläge aus 
Recyclingkarton sowie 

umwel�reundliche Schulhe�e, 
Collegeblöcke, Ringbücher, 

Ordner aus Recycling-Papier 
und vieles mehr,

zer�fiziert mit dem Blauen Engel

Der Gelschreiber ist nachfüllbar und 
besteht zu 89,8% aus recyceltem 
Material - dadurch ist der 
CO₂-Fußabdruck des Gelschreibers 
bereits um 36,6% verringert. Je 
länger dieser dank Ersatzminen im 
Einsatz ist, desto besser wird seine 
CO₂-Bilanz.CO₂-Bilanz.
Erhältlich in grün, rot, schwarz und 
blau in fein und medium.

Produkthighlight:
PILOT„Bo�le 2 Pen“

Die Schulhe�e sind nicht nur 
klimaneutral produziert, sondern 

dank dem festen Umschlag langlebig 
und robust. Die He�e bestehen aus 
Recyclingpapier und sind zer�fiziert 

mit dem Blauen Engel.

Erhältlich in allen Erhältlich in allen gängigen 
Lineaturen.

Produkthighlight:
BRUNNEN „Recycling Schulhe�”

Nachhal�gkeit macht Schule

www.alphaco.de
info@alphaco.de

Tel.: 07361 975-303

Besuchen Sie uns:
Hofwiesenstraße 25
73433 Wasseralfingen
Ladengeschä� bei den Schulen im Tal
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VDK ORTSVERBAND WASSERALFINGEN MIT WAHL DER VORSTANDSCHAFT
AM SAMSTAG, 12. MÄRZ 2022 UM 14:30 IM “KELLERHAUS” OBERALFINGEN

Vorläufige Tagesordnung:
1.     Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden Franz Fetzer
2.     Totenehrung
3.     Grußworte der Ehrengäste
4.     Bericht des 1. Vorsitzenden
5.     Bericht der Kassiererin
6.     Aussprache der Berichte
7.     Entlastung der gesamten Vorstandschaft
8.     Vorstellung der zu wählenden Vorstandschaft
9.     Neuwahlen
10.   Ehrungen der Mitglieder
11.   Vorstellung des vorläufigen Jahresprogramms
12.   Anträge/Anliegen/Sonstiges
13.   Gemeinsames warmes Abendessen

Es wird gebeten, Anträge bis zum 4.März 2022 beim 1. Vor-
stand Franz Fetzer schriftlich einzureichen. Die Veranstaltung 
findet nach “3G” statt. 

Bitte bringen sie Ihren Impfpass, Genesenenzertifikat oder einen 
tagesaktuellen Schnelltest von zertifizierter Stelle mit.

Wir bitten ebenfalls um eine telefonische Voranmeldung bei:
•     Emil Funk  /  76746
•     Gudrun Hroß  /  72655
•     Apotheke am Braunenberg  /  526 40 44

Mit herzlichen Grüßen und Vorfreude auf ein Wiedersehen,
Ihr Vorstandsteam des VdK Wasseralfingen

Immobilienankauf

Sie wollen Ihre Immobilie oder
Grundstück schnell und sicher ver-
kaufen?
Gerne auch Sanierungsobjekte
oder Problemimmobilien.
Wir entscheiden kurzfristig ob wir
diese ankaufen und sichern Ihnen
eine faire und unbürokratische Ab-
wicklung zu.

Unsere Leistungen bei
Wohn- und Gewerbeimmo-
bilien:

Verkauf
Vermietung
Verwaltung
Wertermittlung
Hausmeisterservice

Miethaus - und
Gewerbeimmobilien-
verwaltung

Ansprechpartner für Ihre Mieter
und Professionelle Betreuung Ihrer
Immobilien.

Fordern Sie Ihr individuelles - auf
Ihren Bedarf und Ihre Immobilien
zugeschnittenes - Angebot an!

Über  35  Jahre  Erfahrung  und
Kompetenz in der Betreuung von
Immobilien!

Ein umfangreicher Internetservice
für die Eigentümer und Mieter
runden dieses Angebot ab!
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WALTER
Bad & Wärme

Walter - Inhaber Fabian Raab e.K
Wilhelmstr. 46 · 73433 Aalen-Wasseralfingen 

Telefon: 07361-71332
info@shk-walter.de · www.shk-walter.de

Echt Spitze!Echt Spitze!Echt Spitze!



„Röthardt singt immer noch“„Röthardt singt immer noch“
MÄNNERGESANGVEREIN RÖTHARDT FEIERT IN 
DIESEM JAHR SEIN 70-JÄHRIGES BESTEHEN

Sein 70-jähriges Bestehen kann der Männergesangverein Röthardt 
(MGV) in diesem Jahr feiern und auf eine wechselvolle Geschichte 
zurück blicken. Der Chor erlebte in diesen Jahren Höhen und Tiefen, 
auch derzeit durchleben die Mitglieder schwere Zeiten. Trotzdem 
blickt man im Vorstand mit Vorfreude auf das Jubiläumsjahr. 

Gegründet wurde der MGV am 1. März 1952 im Betsaal des 
Gasthauses „Erzgrube“, der bis heute der Probenraum des Chores 
ist. Damals gehörten ihm 41 Mitglieder an, von denen 25 im Chor 
sangen. Erster Vorstand war, Hans Rieger, ein Röthardter, erster 
Dirigent für fünf Jahre Hermann Angstenberger. Im ersten Jahr lernten 
die Sänger 18 Lieder, absolvierten vier öffentliche Auftritte. Die Sänger 
fühlten sich als „freie Sänger“, traten keinem Verband bei. Was im 
Übrigen bis heute so gehalten wird. Von Beginn an stand neben dem 
Singen die Geselligkeit ganz vorn im Vereinsleben, das mal mehr, und 
mal weniger. Worunter zeitweise auch die Qualität der Sangeskunst 
litt. 

Von Beginn an sah sich der Chor auch als reiner Männerchor, 
was ebenfalls bis heute gilt. Frauen sind nur als passive Mitglieder 
„zugelassen“ – oder als Dirigentin. „Einige Frauen haben den Chor 
lange geleitet und in diesen Phasen zu einem ungeahnten Niveau 
gebracht“, sagt der heutige Vorstand Eugen Gentner. „Nicht zu 
vergessen aber auch die Männer, die ebenfalls meist gute und 
besondere Einflüsse in den Chor brachten“, betont Gentner. So auch 
der derzeitige Dirigent Bernd Büttner, der eine ganze Reihe moderne 
Lieder ins Repertoire arrangierte. Bei gemeinsamen Unternehmungen 
wie Wanderungen, Feste, Ausflüge, Treffen an der Hütte werden die 
Familien dagegen immer gerne einbezogen. 

Hoffnung auf Besserung – und neue Sänger

Heute zählt der MGV 199 Mitglieder, davon 36 aktive Sänger, fünf 
davon aus Röthardt  – und befindet sich in seinem Jubiläumsjahr 
in einer seiner schwersten Krisen, wie Gentner in einem Rundbrief 
an die Mitglieder zu Beginn des Jahres schrieb. Seit zwei Jahren 
kann fast nicht gesungen werden, die Einnahmen aus Waldfest und 
dem Verkauf an den Wasseralfinger Festtagen fehlt, auch Konzerte 
konnten nicht stattfinden. „Trotzdem blieben uns alle 
Mitglieder treu, auch weil wir 

versucht haben, 
den Kontakt zu 
allen zu halten“, 
sagt der zweite 
Vorsitzende 
Wolfgang 
Reichersdörfer. 
„Und die 
Mitglieder waren 
heiß auf das 
gemeinsame 
Singen, das hat  

die erste Probe nach 15 Monaten 

MGV 1962 mit Dirigentin Marianne Gold 11

MGV 2018 mit Dirigent Bernd Büttner
im Juli 2021 
gezeigt“, 
ergänzt er. 
Man sang 
mit Abstand im Freien 
an der vereins eigenen 
„Schnepf hütte“ am 
Ortsausgang des Ortes. 
Seit Mitte Januar wird 
nach einer weiteren 
Unterbrechung wieder 
geprobt, mit Maske im 
Betsaal. „Das ist etwas 
speziell, und nicht jeder ist 
dabei, aus Vorsicht“, sagt 
der Vorstand. Aber sonst 
könne man das für den 21. 
Mai in der Glück-Auf-Halle Hofen geplante Jubiläumskonzert nicht 
durchführen. „Wir hoffen sehr, dass die Vorschriften das zulassen“, 
ergänzt Helmut Lippstreu.  Ebenso plant der Chor sein traditionelles 
Waldfest am 9. und 10. Juli. „Allerdings wissen wir noch nicht, wie 
groß wir es ausrichten. Denn wir haben Probleme, genügend Helfer 
zu finden“, erklärt Gentner. 

Ein Wehrmutstropfen zum Jubiläum ist, dass der Dirigent Bernd 
Büttner den Chor nach dem Konzert verlassen wird. Er ist eigentlich 
Musikprofi und hat aufgrund der Pandemie eine andere Stelle 
angetreten, die ihm  ein sicheres Auskommen ermöglicht. „Wir sind 
in Gesprächen mit anderen Kandidaten und hoffen, dass sich eine 
Lösung ergibt“, hoffen die Vorstände. Ein weiteres Problem des 
Chores ist der fehlende Nachwuchs. Das Durchschnittsalter beträgt 
etwa 67 Jahre, der jüngste Sänger ist knapp 
50 Jahre alt, der älteste 90. 

Beeindruckendes Buch zum Jubiläum

Zum Jubiläum hat Helmut 
Lippstreu in dreijähriger Arbeit das 
Jubiläumsbuch „Röthardt singt noch“ 
zusammengestellt. Es enthält auf 
330 Seiten die Geschichte des Chors, 
Erzählungen über 
besondere Konzerte 
wie die Chortage 1989 
in Prag, als einige 
Mitglieder kurzzeitig von 
der Polizei abgeführt 
wurden, Ereignisse, 
Proben, viele Anekdoten 
und anderes. Das Buch 
kann per Mail auf 
der Homepage des 
Chores bestellt werden 
und telefonisch beim 
Autor selbst unter 
07361/76795. 

Auftritt beim eigenen Waldfest 1985.

Umzug beim Gartenfest 1964. 

Bergmannskonzert im Tiefen Stollen 2012 

Erste Probe nach der Corona-Pause im 

Juli 2021 mit Abstand und im Freien. 
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Jetzt, wo die Fastnacht an diesem Wochenende ihren 
Höhepunkt zustrebt, fällt mir auf, dass die Zeit von Dreikönig bis 
Rosenmontag überaus rasch vorbeigeflogen ist. Und das obwohl 
der närrische Zeitraum im Vergleich zu anderen Jahren eigentlich 
sehr lange war. Vermutlich ist das aber der außergewöhnlich 
graufarbigen Zeit und unserem scheinbar aus den Fugen 
geratenen Leben geschuldet, dass die Jahresabschnitte nur 
so durchs Land rauschen. Aber mal ehrlich: das spüren Sie ja 
höchstwahrscheinlich auch selber, für diese Erkenntnis brauchen 
Sie mich nicht. 

Und so geht´s dann halt auch mit der Faschingssaison – so was 
richtig Lustiges und Befreites war nicht wirklich zu spüren. Also 
nicht, dass Sie jetzt meinen, ich hätte mich nicht nach Kräften 
bemüht in Faschingslaune zu kommen. In dieser Hinsicht war ich 
recht fleißig und habe im Fernsehen keine noch so frohsinnige 
Karnevalssitzung ausgelassen, alles zwar Aufzeichnungen aus 
vergangenen Jahren, vornehmlich aus dem Rheinland, aber 
immerhin. „Jet zo laache“, die Leute dort können halt richtig 

feiern wie mir scheint, „et hätt noch immer jut jejange“. 
Oder die alten Sendungen von „Mainz bleibt Mainz“, 
die ich mir reingezogen habe, vor allem aus Schwarz-
Weiß-Zeiten mit Rolf Braun als Vorsitzendem. Lässt man 
die politischen Humoresken raus, sind es am Schluss 
doch immer wieder die alltäglichen Begebenheiten 

in unser aller Leben, die, durch versierte Büttenredner 
gekonnt persifliert, Heiterkeit auslösen. Freilich, auch 
in unserem Fränkisch-Schwäbisch-Alemannischen 

Kulturkreis gibt’s bzw. gab´s 

Faschingsveranstaltungen, die durchaus Stimmung aufkommen 
lassen, nicht zuletzt eben gerade durch die heimischen Dialekte, 
die genau die Feinheiten an den Tag bringen, die man im 
hochdeutschen Sprachraum nicht mal ansatzweise nachvollziehen 
kann – ach Ihr armen, bedauernswerten Fischköpfe….

Gut, fairerweise muss ich Ihnen gestehen, dass ich in Sachen 
Heiterkeit ein bisschen nachgeholfen habe. Nachdem man 
ja pandemiebedingt nicht mit vielen anderen schunkelnd im 
Gewühle abfeiern konnte, habe ich mir Gäste zum gemeinsamen 
TV-Glotzen eingeladen. Und immer wieder auch eine Flasche 
besten Weißweins aus dem Keller geholt. Feinherben Riesling aus 
dem Mosel-Saar-Ruwer-Gebiet. Ausgewählt deshalb, weil dieser 
Tropfen (die Weinkenner unter Ihnen werden jetzt mit der Zunge 
schnalzen) nicht zuletzt aufgrund der charaktervollen, rassigen 
Frische und der im Abgang tänzelnden, mineralischen Komplexität 
bestens zum Event passt. Einzig zum Mitschnitt „Narrisch guat“ im 
österreichischen Fernsehen gabs standesgemäß “Grünen Veltliner” 
und “Blauen Burgunder” im Rotweinglas, schön bunt das alles.

„Sag mol Brauni“, fragt mich mein Nachbar N. zu später 
Stunde bei einer Hintergrundreportage auf ARD-Alpha über 
die rheinland-pfälzischen Gardevizemeister von 1983, „jez 
isch am Rosamondag ond am Faschengsdinschdag gar nex 
los en dr´Schdat? Koi Omzug, koi Meggreck? Net mol d´ 
Wasseralfengere derf aufdreda?“  “Nein”, sage ich zu ihm, 
gar nichts, alles nur online. Aber vielleicht gibt’s die Fastnacht 
wenigstens in den Fachgeschäften, ich denke da zum Beispiel 
an meine Lieblingsbäckerei, da könnte ich mir schon vorstellen, 
dass die Mädels verkleidet sind, um jedem, der als Kunde mit 
Faschingsoutfit kommt, ein Fasnachdsküchle extra in die Tüte zu 
packen. „Aber am Mondagobend isch doch widr Omzug en Oala, 
do laufad se doch mit Masga ond Kerzla durch´d Enna-Schadt!“ 
erwidert mein Besuch. Stimmt, gebe ich ihm Recht, aber ob das 
eine richtige Fastnachtsveranstaltung ist, weiß ich jetzt auch nicht. 
Dafür müsste es bunter, lauter und origineller zugehen. Aber man 
könnte die Veranstaltung ja gerade an diesem Tag ein bisschen 
faschingsmäßig aufpeppen, vor allem aber…  ich spreche nicht 
mehr weiter, sondern denke mir meinen Teil. Ich kenne meinen 
Nachbarn: dem lässt das dann keine Ruhe mehr und er hat das 
Potential, aus der Idee was zu machen, um diesen Spaziergang 
aufzumischen. Und wenn es dann am Schluss rauskommt, auf 
wessen Mist das gewachsen ist, kriege ich wieder einen Haufen 
Leserbriefe - und komme hernach wahrscheinlich daher „wia dia 
alt´ Fasnachd“…

Ade, Ihr Brauni

dr „Brauni“ sprichtdr „Brauni“ spricht

Wilhelmstraße 103 

73433 Aalen 

Telefon (07361) 970044

Telefax (07361) 970046

www.motz-arbeitsbuehnen.de

info@motz-arbeitsbuehnen.de
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Karlstraße 78
73433 Wasseralfingen

Holz  –  Holz-Aluminium  –  Kunststoff

Fenster  ·  Haustüren  ·  Rollladen  ·  Vordächer  ·  
Reparatur-Schnelldienst  ·  Kundendienst

Meisterbetrieb der Glaserinnung Ostalb

Tel.: 07361 / 91 15 0
Fax: 07361 / 91 15 19

kontakt@fenster-scheible.de
www.fenster-scheible.de

Geschichte und GeschichtenGeschichte und Geschichten
556 Meter hoch liegt auf einer Terrasse des Braunenbergs der 
Teilort Röthardt, herrlich über Aalen gelegen. Im Mittelalter 
hieß der damalige Weiler zunächst „rettert“, um 1460 herum 
dann „röthet“.  Der Name ist wohl das Grundwort der 
Flurbezeichnung, auf der er gegründet wurde, dem „roten Hart“. 
Dieser Name kam von der rotbraunen Farbe des Bodens. Hart 
bezeichnet die Rodung aus dem Weid- und Ödland. Röthardt lag 
über den Stollen des Bergwerks, hinter dem Ort endete früher 
ein Lüftungsschacht in einem kleinen Turm. In diesem befand 
sich bis zur Stilllegung der Stollen eine Maschine, die Frischluft in 
den Stollen führte und die verbrauchte Luft heraufpumpte. Lange 
wurde die Maschine von Hand betrieben, erst spät dann mit 
Strom. Der erste Siedler soll ein Knecht vom Rötenberg gewesen 
sein, der das Erz vom Braunenberg ins Tal führte. 

Der Weiler Röthardt ist eine grundherrliche Gründung der Herren 
von Ahelfingen. Als 1380 Ulrich von Ahelfingen starb, erbte seine 
Witwe Margarete von Rechberg den Besitz, auch die Wälder auf 
dem Braunenberg. Sie heiratete dann in zweiter Ehe Ulrich von 
Woellwarth, der 1389 verstarb. Sie selbst starb drei Jahre später 
ohne Nachkommen, so übergab ihr Bruder Konrad von Rechberg 
das Heiratsgut ihres ersten Mannes dem Vater und den Brüdern 
des Ulrich von Woellwarth. Dazu gehörten die Weiler Attenhofen, 
Röthenberg und Röthardt, alles sogenannte Lehen der Propstei 
Ellwangen. Bei einer späteren Erbteilung ging dann Attenhofen 
an die Linie Laubach-Fachsenfeld, der Hans Sigmund von 
Woellwarth (1542 – 1622) angehörte, Rötenberg und Röthardt  

 
 
 

gingen an die Linie Lauterburg – Essingen. 1785 wurde ein Teil 
von Karl von Woellwarth und seinen Brüdern für 20 000 Gulden 
an die Propstei Ellwangen verkauft, 1803 gingen die Lehen der 
Woellwarths von Ellwangen an das Königreich Württemberg über.  
Zeitweise lebte im Ort ein Vogt, ein Statthalter der Woellwarths, 
ein entsprechender Hausname besteht heute noch, auch das 
Gasthaus Vogthof erinnert noch an diese Zeiten. Auch die 
Jagdhütte eines Jägers der Woellwarths stand einmal hier. 

Auf eine wahrscheinliche noch frühere Besiedlung des Gebietes 
des heutigen Röthardt weisen kleine Reste von sogenannten 
Schanzen hin, versteckt im Wald angelegt, so im Gebiet 
Grünenberg und Winkenhalde. Sie könnten spätkeltischen 
Ursprungs sein und als Zufluchtsorte für die Bewohner im Falle 
eines Angriffs angelegt worden sein. 

1775 war die Kapelle des Weilers vom Augsburger Weihbischof 
Adelmann von Adelmannsfelden eingeweiht worden, erbaut 
wurde sie 1764. Damals gehörte unsere Gegend zum Bistum 
Augsburg, Röthardt mit Himmlingen zur Pfarrei Unterkochen. 
Bis zur Vereinigung der damals selbstständigen Stadt 
Wasseralfingen mit Aalen war Röthardt ein Teilort der ersteren, 
2004 wurde der Ortsteil Luftkurort mit seinem Tiefen Stollen. Eine 
rührige Dorfgemeinschaft und der Männergesangverein MGV 
sind wichtige Teile des alltäglichen Lebens in Röthardt. Auch als 
Wohnort ist der kleine, toll und hoch über Aalen gelegene Teilort 
gefragt.

Ebenfalls bereits aus dem frühen Mittelalter stammt der 
Salchenhof, der unterhalb des Braunenbergs an der Straße zum 
Tiefen Stollen liegt. Er ist damit einer der ältesten Bauernhöfe im 
Stadtgebiet und gehörte wohl ebenfalls zeitweise zum Besitz der 
Herren von Ahelfingen. 

Quelle: Franz Walter “Unser Braunenberg”
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www.merzholz.de

Florian Merz, Quarzweg 4, 73433 Aalen-Attenhofen 
Tel: 0175/1429389, E-Mail: info@merzholz.de

Wir bieten:
• Terrassen
• Gartenhäuser
• Vordächer
• Dachsanierung

• Innenausbau
• Dachflächenfenster
• Gauben
• Dachstühle

• Pergolen
• Carports 
• Plattenkonfektion  
• Pflanzgefäße 

Inh. Philipp Gaschler
Nördlinger Straße 1/1

73433 Aalen-Oberal� ngen
Tel: 07361/5561788

Brennerei Frank Roder
Bürglessteige 31 · 73433 Wasseralfingen

Zwetschgen
Brand

Zwetschgen
Brand

Öffnungszeiten:
Freitag 14.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Destillathek · Brennerei Frank Roder
Schlosserstr. 13 · 73433 Wasseralfingen · Tel. (0 73 61) 97 16 25

www.brennerei-roder.de

Edelbrände · Liköre
Whisky · Gin

In den vergangenen Wochen er-
freute der Handel die Bürger wie-
der mit dem neudeutschen „Sale“, 
was früher einmal Schlussverkauf 
hieß. Da wird Saisonware mit er-
heblichem Nachlass angeboten und 
von Käufern auch nachgefragt. 
Darum drängt sich die Frage auf, 
gibt es so etwas auch an der Bör-
se? Gibt es Perioden, in denen ich 
Aktien/Investmentfonds billiger er-
werben kann? Ja, die gibt es, aber 
nicht in der Regelmäßigkeit wie im 
Schlussverkauf, sondern über das 
Jahr verstreut. Der Kursverlauf an 
der Börse und bei einzelnen Aktien 
verläuft nicht linear. Er verläuft, ab-
hängig von vielen Faktoren volatil, 
d.h. mit Schwankungen nach oben 
und nach unten. Konjunkturfak-
toren, technische Entwicklungen, 
Einflussnahme der Politik, Inflation 
und Zinsniveau nehmen Einfluss 

auf die Kursentwicklung. Dazu ge-
sellt sich noch die Psychologie, mit 
positiven Erwartungen oder auch 
Skepsis. Wichtig ist ein langfristi-
ger, erkennbarer Kursanstieg. 2021 
war für unseren Investmentfonds, 
trotz Störfeuer durch Pandemie und 
durch Probleme bei den Lieferket-
ten, ein sehr erfolgreiches Jahr mit 
einem Kursgewinn von 25,78 %. 
In den ersten Wochen von 2022 
haben hohe Inflation, Zinsängste in 
den USA und die Spannungen Uk-
raine/Russland auch in unserem In-
vestmentfonds den Kurs leicht nach 
unten gedrückt. Derzeitig haben 
wir einen leichten „Schlussverkaufs-
kurs“. Vorausgesetzt, es kommt zu 
keiner Invasion in die Ukraine, dann 
überwiegen positive Aspekte für 
die Kurserholung an der  Börse. Die 
Auftragsbücher deutscher Unter-
nehmen sind voll, die Problematik 

der Lieferketten schwächt sich ab 
und es fehlt an Alternativen für eine 
renditeträchtige Kapitalanlage. Da 
steht die  Kapitalanlage in Aktien/
Investmentfonds wieder im Vor-
dergrund. Nutzen Sie den leichten 
Kursrückgang, nutzen Sie die Mög-
lichkeit zu einem unverbindlichen 
Informationsgespräch.  

Wir sind für Sie da, mit Sitz in Was-
seralfingen.     

VVB GmbH Aalen
Telefon 0 73 61/78 09 77 0   

info@vvb-net.de

Aktuelles vom Wasseralfinger Aktienclub e.V.  
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Läschtermäuler,  
  Büttenredner und Co.
“An Fasnacht in die Bütt steigen und über die Lokalpolitik abläs-
tern”, wie kommt man an solch ein Hobby? Wenn man sich für 
Lokalpolitik interessiert, ist das eigentlich kein Wunder. Ich ärgere 
mich so oft über das, was unsere Stadtväter bei uns machen oder 
nicht machen. Irgendwann war es dann so weit, dass ich mir den 
Kragen leeren musste. So bin ich zu den „Läschtermäulern“ der 
Aalener Fastnachtszunft gekommen. Hier gibt es die Möglichkeit, 
seinen Unmut in der Bütt loszuwerden. So wird aus Ernst dann 
Spaß. Leider wird auch oft aus Spaß Ernst, aber das ist ein anderes 
Thema. Natürlich ist dieses Hobby mit viel Engagement verbunden. 
Das Jahr über die Lokalpolitik zu verfolgen ist nicht weiter schlimm, 
das interessiert mich sowieso. Was wirklich aufwendig ist, sind die 
Hintergrundrecherchen. Besonders schön ist es nämlich, wenn wir 
Themen aufgreifen können, die noch nicht in der Zeitung gestan-
den sind. Auf der Bühne oder im Fass müssen alle Vorwürfe und 
Aussagen, die getroffen werden, 100%ig stimmen und sauber 
recherchiert sein. Hilfreich sind natürlich sogenannte „Mäuschen“ 
aus Insider-Kreisen. Leider sind die nicht so leicht zu finden, obwohl 
bei uns absolutes Stillschweigen über die Quellen herrscht. Na ja, 
wer plaudert schon gern aus dem Nähkästchen? Zum Glück gibt es 
aber immer wieder Menschen, die sich über die Böcke der Lokalpo-
litiker und den Amtsschimmel in unseren Behörden so ärgern, dass 
sie uns ihr Herz ausschütten. 

Bei den “Läschtermäulern” kommt noch hinzu, dass die Gruppe 
aus 6 Mädels besteht, die nicht nur die Liebe zur Fasnacht ver-

bindet. 
Unsere 
Gisela ist 
ein Genie 
am Kla-
vier und 
Singen 
ist für 
uns alle 

die helle Freude. So besteht 
unser Vortrag immer aus 
Liedern, die von frechen Texten 
umrahmt sind. Die Freude 
am Hobby und viele andere 
Gemeinsamkeiten haben dazu 
geführt, dass wir im Laufe 
der Jahre ein verschworener 
Haufen geworden sind, den eine große Freund-
schaft verbindet.

Das Lästern in der Bütt hat mir so viel Freude bereitet, dass ich nun 
alleine in die Bütt steige und als „Wasseralfengere“ über die Miss-
stände in unserem Ort vom Leder ziehe … Seit Hedwig Römer als 
“Wasseralfinger Schlutt” hat leider kein Wasseralfinger und keine 
Wasseralfingerin mehr den Weg ins Aalener Rathaus gefunden, um 
den Stadtoberen so die Wasseralfinger Belange vorzutragen.

Eingebettet sind unsere Aktivitäten natürlich in die AFZ, die Aalener 
Fastnachtszunft. Hier gibt es viele Gleichgesinnte. Die Galionsfigur 
des Vereins ist die „Meckergois“. Auch der “Brezgablase” ist nicht 
mehr wegzudenken. Er verteilt mit seinen Brezgen auch freche und 
sinnige Sprüche. Feinen Wortwitz bringt unser “Narro” seit vielen 
Jahren zu Gehör. Am Sauren Meckereck am Faschingsdienstag 
treten diese traditionsgemäß ins Essigfass! Und das seit 1966. Aber 
das Essigfass steht nicht nur den AFZlern offen.

Am Wasseralfinger Rathaussturm schenk-
ten in der Vergangenheit der “Bendales-
schneider”, die “Wasseralfinger Schlutt” 
und die “Waldschraat” unserer Ortver-
waltung ordentlich ein, die dann auch 
gerne am Faschingsdienstag ins Essigfass 
steigen können, um unseren schönen 
Ortteilen mehr Gewicht im Rathaus zu 
verleihen!

Und wenn es Ihnen genauso geht wie 
mir, melden Sie sich doch bei uns. Wir 
freuen uns über neue Büttenredner und 
stehen auch gerne unterstützend zu Seite. 
Vielleicht sehen wir uns ja dann hoffentlich 
beim nächsten Meckereck 2023, ob als 
Zuhörer oder vielleicht auch als Redner. 
  

 Petra Kraft   
s'rote Läschtermaul und d’Wasseralfingere
Kontaktdaten: petra.kraft@sprachenschule-aalen.de
 



Es ist Freitagnachmittag gegen 16:30 Uhr. Ich treffe mich 
mit einer sehr sympathischen Künstlerin, die sowohl als 
Musicaldarstellerin, Kostüm- und Maskenbildnerin als auch als 
Choreographin äußerst erfolgreich ist. Momentan ist sie in der 
Babypause und auch Corona hat sie getroffen. Doch das hat ihrer 
Kreativität und ihrem Tatendrang keinen Abbruch getan. Viele 
von uns kennen sie, denn sie ist in der DJK Wasseralfingen groß 
geworden, hat dort ihre Liebe zum Tanz entdeckt. Hat lange im 
Ballett und in der Garde getanzt und diese auch geleitet. Und wie 
überall, wo sie auftaucht, freut sich jeder sie zu sehen. Sie ist eine 
von uns, schon immer gewesen und auch immer geblieben. Ihre 
natürliche, ehrliche Art zieht jeden in ihren Bann. Die Rede ist von 
Melanie Bayer, unserer Meli.

Darauf angesprochen, wie sehr sie die Zeit bei der DJK 
Wasseralfingen und die Personen dort geprägt haben antwortet 
sie:

Meli: Diese Zeit hat mich schon sehr beeinflusst. Vor allem 
Raina Landgraf hat mir viele Möglichkeiten eröffnet und mich 
unterstützt. Sie hat mir früh das Vertrauen geschenkt und so 
konnte ich bereits mit 16 Ballettunterricht geben und Kostüme für 
die legendären Ballettauftritte entwerfen. (lachend) Ich wollte ja 
auch zuerst Balletttänzerin werden.

4810: Doch dann hast du dich fürs Musical entschieden.

Meli: Ja, mir war ziemlich schnell klar, dass ich nicht nur tanzen 
wollte und so nahm ich mit 15 bereits Gesangsunterricht. Auch 
da hatte ich das Glück, auf Claudia Boy-Bittner zu treffen, die 
mich ebenfalls voll unterstützt hat. Eigentlich hatte ich in meinem 
Leben immer das Glück, auf Leute zu treffen, die an mich 
geglaubt, mir das Vertrauen geschenkt und mir Verantwortung 
übertragen haben.

4810: Welche Aufgaben zum Beispiel?

Meli: Mein Professor an der Uni in Wien hat mir für die 
Abschlussproduktion der Studenten die Choreographie des 
Stückes übertragen. Danach hat er mich für seine Produktion 
engagiert. Dort durfte ich das Kostümdesign übernehmen, habe 
die Choreografien gemacht und selbst mitgespielt. 

Und immer wieder spüre ich die Dankbarkeit, die nicht jeder in 
der Branche hat und die Melanie auch so sympathisch macht.  

Meli: Ich übernehme gerne 
Verantwortung. In Wien habe ich 
dann an verschiedenen Projekten 
mitgemacht, war auf Tournee mit 
„Der kleine Medicus“, ein Stück 
von Dietrich Grönemeyer, bei dem 

es darum geht, 
den Kindern den 
Körper und wie 
er funktioniert 
näher zu 
bringen. 
Danach war ich 
als Hauptdarstellerin im 
Musical „Space Dream“ fest engagiert. Jeden Abend spielte ich 
das gleiche Stück. Jeder Abend war wie der andere. Da merkte 
ich dann, dass mir irgendetwas fehlte. Als mir dann Phönix-Reisen 
eine Stelle auf einem Kreuzfahrtschiff anbot, habe ich zugegriffen 
und wurde „Verrückt nach Meer”. Und das bin ich heute noch!

4810: Was ist der Unterschied zu einer Anstellung an Land?

Meli: Nun, im Vorfeld werden ca. 10 bis 15 verschiedene Shows 
einstudiert und wir spielen dann jeden Abend eine andere Show. 
Ich hatte die Möglichkeit, meine ganzen Talente zu nutzen. Ich 
habe die Choreografie übernommen, Shows konzipiert, das 
Make-Up-Design gemacht, Flyer entworfen, Kostüme umgenäht, 
das Lichtdesign gemacht und stand auf der Bühne als Solistin und 
im Ensemble. Außerdem hatte ich dadurch natürlich auch die 
Möglichkeit, viele verschiedene Länder, Menschen und Kulturen 
kennenzulernen. Das erweitert den Blick auf die Welt, das Leben 
und man lernt Toleranz.

4810: Wenn man so viel unterwegs ist, wie kann man da eine 
Familie gründen?

Meli: Meinen Mann habe auf dem Schiff kennengerlernt. Er 
war dort der Assistent der technischen Leitung und hat mich 
sozusagen immer ins richtige Licht gerückt. Dann hatten wir 
das Glück, oft gemeinsam auf dem gleichen Schiff zu sein. In 
Neuseeland hatten wir mal eine zweiwöchige Pause zwischen 
zwei Terminen. Da haben wir uns ein Wohnmobil gemietet und 
sind durch das Land gefahren.

4810: Nun bist du ja mittlerweile zweifache Mutter und wieder in 
Aalen. In diese Zeit fiel jetzt leider die Corona-Pandemie. Wie sehr 
hat sich dein Leben dadurch verändert?

Meli:  Bis zum 7. Monat bin ich ja auf der Schiffsbühne  
gestanden.  Mein  letztes Soloprogramm war sehr bewegend. 
Danach war ich dann nur noch für das Casting und das Training 
der Künstler für die Shows an Bord tätig. 
 Die Proben in  
Ostfriesland hatten 
gerade angefangen. 
Ich wäre mit Mann und 
Kind nach Ostfriesland 
zu den Proben 

NåchgfrågtNåchgfrågt
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gefahren, als wegen Corona alles abgesagt wurde. Dank 
der Coronahilfen und der Tatsache, dass mein Mann 
ein abgeschlossenes Studium der Elektrotechnik hat, 
konnten wir die Zeit gut überbrücken. 

4810: Und was machst du heute?

Meli: Ich bin nach wie vor noch in der Leitung für die 
Schiffsbühnen tätig, z.B. für die Castings. Die sind ja 
schon immer online gewesen. Gerade habe ich diese 
für die Sommercast 2022 abgeschlossen. Außerdem 
habe ich verschiedene Aus- und Weiterbildungen 

gemacht. In den Räumen der DJK Wasseralfingen gebe ich Kanga-
Training, ein Training für Mütter nach der Geburt mit ihren Babys in der Trage. Zudem habe ich 
die BiB-Ausbildung (Babys in Bewegung) des DTB absolviert, ein Programm für Eltern mit ihren 
Babys. Demnächst habe ich dann noch die Prüfungen für meinen Beckenboden-Trainer. Neben 
der sportlichen Tätigkeit gebe ich auch noch privat Gesangsunterricht. Singen und Bewegung 
macht mich einfach glücklich.

Und das sieht man dieser sympathischen Künstlerin an.

4810: Und wie sehen Deine Zukunftspläne aus? Du vermisst doch sicherlich die Bühne? 

Meli: Dass ich die Bühne nicht vermisse, wäre gelogen. Aber ich bin glücklich mit dem, was 
ich mache. Trotzdem spiele ich schon auch ab und zu mit dem Gedanken, eventuell auf die 
Theaterbühne oder auch die Schiffsbühne zurückzukehren. Das ist aber wirklich noch alles 
offen. Im Moment sind meine Kinder und meine Familie das wichtigste. Ich liebe, was ich hier 
mache und kann das alles mit meinen Kindern gut vereinbaren. Auch dank meiner Familie, die 
zu 100 Prozent hinter mir steht.

Mittlerweile ist es spät geworden und ich könnte mich noch Stunden mit Melanie unterhalten. 
Doch die beiden Jungs geben mir nun deutlich zu verstehen, dass statt dem Papa jetzt endlich 
die Mama kommen soll. Und so bedanke ich mich für das tolle Gespräch und gebe die Mama 
ihren kleinen Jungs zurück.

Friseur (m/w)
gesucht!
VOLL ODER TEILZEIT

Sie sind motiviert, kreativ und 
haben einen Faible für Haarstyling 
und -pflege. Ihr Auftreten ist sicher 
und gepflegt. 

Bewerben Sie sich bei uns,  
wenn Sie Interesse an einem 
kreativen Job in einem tollen Team, 
selbstständigem Arbeiten und 
regelmäßiger Weiterbilung haben!

Wir freuen uns auf Sie!

Am Brünnele 1 ∙ 73433 Aalen
Telefon 07361 77712 ∙  
michael.aa@t-online.de



WIR SIND NICHT NUR BEI GETRÄNKEN
IHR STARKER PARTNER!
WIR SIND NICHT NUR BEI GETRÄNKEN
IHR STARKER PARTNER!
Event-Equipment | Zeltverleih
Gastronomie-Service | Heimdienst
Trend-Getränke | Abholmärkte

www.getraenke-keller.de

Alle Angebote gültig vom 01.03.2022
bis 12.03.2022 Abnahme in haushaltsüblichen Mengen. Abholpreise.

Solange Vorrat reicht. Irrtum vorbehalten.

DINKELACKER 
verschiedene Sorten
je 20 x 0,5l. Flasche
zzgl. Kistenpfand €3,10
1l. = €1,63

TEINACHER
Mineralwasser
verschiedene Sorten
je 12 x 0,75l. Flasche
zzgl. Kistenpfand €3,30
1l. = €0,72

16,296,49

LÖWENSTEINER
Riesling oder
Riesling trocken
je 1l. Flasche
zzgl. Pfand €0,05

LÖWENSTEINER
Trollinger oder
Trollinger trocken
je 1l. Flasche
zzgl. Pfand €0,05

3,99

4,29

EDITION >R<
Pinot Blanc Qba 
trocken
je 0,75l. Flasche
1l. = €10,65

EDITION >R<
Gewürztraminer 
Qba trocken
je 0,75l. Flasche
1l. = €9,32

7,99

6,99

EDITION >R<
Blauer Zweigelt 
Qba trocken
je 0,75l. Flasche
1l. = €10,65

Primo #1, #2 
oder #3
je 0,75l. Flasche
1l. = €9,32

7,99
JUNGE LINIE
Muskattrollinger
Weißherbst QbA
je 0,75l. Flasche
1l. = €6,39

JUNGE LINIE
Kerner mit
Muskateller 
QbA
je 0,75l. Flasche
1l. = €6,39 UNSER

TIPP!

4,79je 6,99



1 Flasche (0,5l.)    AQUA RÖMER Mineralwasser

1 Flasche (0,5l.)    AQUA RÖMER Orangenlimonade

1 Flasche (0,5l.)    BAD LIEBENZELLER Cola-Mix

1 Flasche (1l.)       EISZEITQUELL Mineralwasser

GRATIS DAZU!
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t.Gegen Abgabe dieses Coupons und Kauf von 1 Kiste aus unserem umfangreichen 
Sortiment in unseren Getränkemärkten erhalten Sie:

Kolpingstr. 14 • W/ALFINGEN
Mo – Fr:    08.00 – 12.00 Uhr 

+ 14.00 – 18.00 Uhr
Sa:           07.30 – 12.30 Uhr

Hauptstr. 43 • AALEN-EBNAT
Mo – Do:  14.30 – 18.30 Uhr  
Fr:            09.00 – 12.00 Uhr 

+ 14.30 – 18.30 Uhr 
Sa:           08.30 – 12.30 Uhr

Ährenstr. 8 • AALEN-Oberalfingen
Mo – Fr:    08.00 – 16.00 Uhr  
Sa:           10.00 – 12.00 Uhr

Fon: 07361 - 784 10

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH IN EINEM UNSERER DREI
MÄRKTE! UNSER FREUNDLICHES TEAM BERÄT SIE GERNE!
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH IN EINEM UNSERER DREI
MÄRKTE! UNSER FREUNDLICHES TEAM BERÄT SIE GERNE!

Name

Straße, Nr

PLZ, Ort

Vorname

AQUA RÖMER
Classic, Medium 
oder Naturell
je 12 x 0,75l. Flasche
zzgl. Kistenpfand €3,30
1l. = €0,55

4,99

EISZEITQUELL
perlend, sanft
perlend oder 
naturelle
je 9 x 0,75l. Flasche
zzgl. Kistenpfand €2,85
1l. = €0,64

4,29 5,29 3,99

6,99

KRUMBACH
Direkt Apfel-Schorle
oder Apfel-Kirsch-
Schorle
je 12 x 0,7l. Flasche
zzgl. Kistenpfand €3,30
1l. = €0,64

ENSINGER SPORT
Classic, Medium oder
Naturell
je 12 x 0,7l. Flasche
zzgl. Kistenpfand €3,30
1l. = €0,63

7,69

GOLD OCHSEN
Original
je 20 x 0,5l. Flasche
zzgl. Kistenpfand 
€3,10, 1l. = €1,60

15,99 13,99

PAULANER
Hefe-Weißbier
Hell, dunkel,

Kristall oder
Alkoholfrei
je 20 x 0,5l. Flasche
zzgl. Kistenpfand 
€3,10, 1l. = €1,50

14,99

AFRI COLA*, BLUNA
Orange, BLUNA
Zitrone oder Cola-Mix*
je 12 x 1l. PET-Flasche
zzgl. Kistenpfand €3,30
1l. = €0,83

*koffeinhaltiges 
Erfrischungsgetränk

9,99
UNSER
TIPP!

CORONA Extra
je 6 x 0,355l. Fl.
zzgl. Pfand €0,48
1l. = €3,28

COCA-COLA*
verschiedene Sorten
je 20 x 0,4l. Flasche
zzgl. Kistenpfand €4,50
1l. = €1,75

*koffeinhaltiges 
Erfrischungsgetränk

HABERSCHLACHTER
DACHSBERG
Riesling QbA oder
HEUCHELBERG
Schwarzriesling
je 1l. Flasche
zzgl. Pfand €0,05




